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Märkte
Termine, Preise und Tabellen

Schlachtkühe / Peter Brönnimann, Markt-
Verantwortlicher Berner Bauernverband, stellt  
hohe Preise für magere Kühe fest.� Seite 39

Der Käsehandel Schweiz-Deutschland
Käsemarkt / 2019 exportierte die Schweiz im Vergleich zum Vorjahr 4,5 Prozent mehr Käse. Eine Bilanz aus Sicht der Schweiz. 

BERN Die Milchproduktion in 
der Schweiz ist im vergangenen 
Jahr um 55 000 Tonnen oder  
1,6 Prozent zurückgegangen. Es 
wurden 14 104 Tonnen Milch­
äquivalente weniger (−1,6%) in 
Butter und Molkereiprodukte 
verwertet – andererseits kom­
pensierte der Käse mit einer Pro­
duktionssteigerung von 3793 Ton­
nen (+2%). Mittlerweile werden  
45,3% der Schweizer Milch zu 
Käse und Quark verarbeitet. 

Die Milchproduktion hat in 
der EU im vergangenen Jahr trotz 
Dürre und Futterknappheit um 
0,5 Prozent zugenommen. Irland 
hat die Hälfte dieser Zunahme 
beigesteuert. Die Käseproduk­
tion in der EU hat im vergange­
nen Jahr 23 000 Tonnen (+0,3%) 
zugelegt. 

Bemerkenswert ist dabei, dass 
die Käseproduktion in Deutsch­
land um 50 000 Tonnen (+2,1%) 
überproportional gewachsen 
ist. Die Ausfuhren sind mit 
1 268 000 Tonnen (+2,6%) auf 
einem Allzeithoch. Wichtigste 
Abnehmer sind EU-Länder  

(A, E, F, I, NL, UK). Ausserhalb 
der EU sind Japan, die Schweiz, 
Südkorea, die USA und Chile die 
wichtigsten Abnehmer, siehe 
Grafik.

Für die Schweiz ist Deutsch­
land ein wichtiger Käsehandels­
partner. Insgesamt hat die 
Schweiz gemäss Schweizerischer  
Oberzolldirektion 17 228 Tonnen, 
vor allem Frisch-, Halbhart-, und 
Hartkäse, importiert. Der Durch­
schnittspreis betrug Fr. 4.34 pro 
Kilogramm. Im Gegenzug ist 
Deutschland für die Schweiz 
mengenmässig das wichtigste 
Käseexportland, ungefähr die 
Hälfte der schweizerischen Ex­

porte war 2019 Halbhartkäse. Die 
Käse-Aussenhandelsbilanz mit 
Deutschland ist mengenmässig 
und wertmässig positiv. 

Die Positionierung der impor­
tierten und exportierten Produk­
te unterscheiden sich jedoch 
fundamental: Die Schweiz expor­
tierte 2019 rund 30 000 Tonnen 
Käse für rund neun Franken je 
Kilo, welche vorwiegend im De­
tailhandel verkauft wurden. Sie 
importierte 17 000 Tonnen halb 
so teuren Käse insbesondere für 
die Bedürfnisse der Gastronomie 
und Lebensmittelverarbeitung.�

Martin Rüegsegger, Schweizer 
Milchproduzenten SMP

Wichtige Abnehmer von deutschem Käse ausserhalb der EU
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Die Schweiz war 2019 ausserhalb der EU ein wichtiger Abnehmer von deutschem Käse, gleich hinter 
Japan. � (Grafik: BauZ, Quelle: Statistisches Bundesamt Deutschland)

	 Heizöl
Extra leicht � ø 67.19/100 l

Öko schwefelarm � ø 68.21/100 l

	 Diesel
Tanksäule � ø 1.58/l

Franko Hof 2000 l � ø 1.31/l

	 Benzin
Bleifrei � ø 1.49/l

Super � ø 1.53/l

	 Dünger
Ammonsalpeter � 40.80/100 kg

NPK 13.13.21 � 62.00/100 kg

Kalisulfat gekörnt � 89.20/100 kg

	 Heu
Ballen bel. ab Hof � 30.00/100 kg 

Öko, gepr. ab Hof � kein Richtpreis

	 Stroh
Kleinballen ab Hof   	  � 18.00/100 kg 

	 Graswürfel
Trocken, lose � 44.00/100 kg

Maiswürfel, lose � 45.00/100 kg

PRODUKTIONSMITTELPREISE VON DIVERSEN LABELS

Seit 9.3.2020 Viehkategorie Handelsklasse
Fr. je kg SG 
franko Schlachthof

Ten- 
denz Fr. je kg lebend ab Stall

Mutterkuh 
Schweiz

Natura-Beef T3/H3/C3 11.00/11.40/11.60 
Natura-Beef, Bio T3/H3/C3 11.30/11.70/11.90 
Natura-Veal  T3/H3/C3 15.00/16.20/16.50 
VK Natura (Verarbeitungstiere) T3 9.20 

Premium/ 
Naturafarm- 
Banktiere

Premium Rassentiere, Angus T3 11.00 
Premium Banktiere T3 10.40 
Naturafarm-Rassentiere T3 10.40 
Naturafarm-Kreuzungstiere T3 9.90 

Swiss-Prim

Swiss-Prim-Beef-Banktiere – Kreuzungen T3/H3/C3 9.90/10.30/10.65 
Swiss-Prim-Beef-Banktiere – Rassentiere T3/H3/C3 10.50/10.90/11.25 
Swiss-Prim-Porc 5.78 
Swiss-Prim-Gourmet-Munikälber, Ankauf 9.40 
Swiss-Prim-Gourmet-Kuhkälber, Ankauf 8.10 

Remonten
(Naturafarm/ 
Swiss-Prim-Beef/ 
Premium)

Kreuzungstiere, Ankauf/Verkauf 5.20–5.60/5.50–5.90 

Rassentiere, Ankauf/Verkauf 5.90–6.20/6.20–6.50 

Rassentiere Angus, Ankauf/Verkauf 6.00–6.40/6.30–6.70 

Bio

Muni MT, Ochsen OB T3/H3/C3 9.20/9.60/9.80 
Verarbeitungstiere  
(KAG Freiland +25–50 Rp.)

T3 9.20 

Bankkälber (KAG Freiland +70 Rp.) T3/H3/C3 13.40/14.60/14.90 
Tränker mit Mastrassennachweis  7.60 (Kuhkalb), 8.60 (Munikalb)
Mastremonten 200 kg/300 kg LG  7.40
Schweine (KAG Freiland +50 Rp.) 6.70  6.50 (kg SG ab Hof)
Abgehende Zuchtschweine 4.10   
SGD-A-Jager, 20 kg/30 kg/40 kg  11.10/8.50/6.90
Lämmer (KAG Freiland +50 Rp.) T3 14.50 

Fidelio

Rinder RG, Ochsen OB T3 11.00 
Kühe VK T3 9.20 
Kälber T3 13.40 
Schweine 6.60  6.40 (kg SG ab Hof)
Abgehende Mutterschweine 3.90 
Lämmer T3 14.70 

Aldi Bio
(Weiderind 
Milchrassen 
RG & OB)

A u. überschwere bleiben im Programm  
bis 320 kg SG ohne Abzug, darüber 
moderate Abzüge

T3/H3/C3 10.70/11.30/11.55 

Remonten 200 kg LG 6.90 

Weide- 
Beef

Rinder, Ochsen, Bio T3/H3/C3 11.10/11.70/11.90 
Rinder, Ochsen, IPS T3/H3/C3 10.50/11.10/11.30 
Tränker  9.40 (Muni), 8.10 (Kuhkalb)
Bio-Mastremonten (+80.00 Qualität)  7.20 (unter Prod.), 8.00 (Silvestri)

Silvestri Aubrac-Rinder und -Ochsen T3/H3/C3 11.30/11.90/12.10 
IPS-Weide-Rinder und -Ochsen T3/H3/C3 10.50/11.10/11.30  Mastremont. 7.40–7.90 Basispreis

Swiss  
Aubrac

Rinder und Ochsen (T1–C3) 10–12  
Monate

11.60 kg SG  
(Bio 12.50)



Rinder und Ochsen (T1–C3) 13–27 
 Monate

11.30 kg SG  
 (Bio 11.90)



Swiss  
Black  
Angus

Rinder und Ochsen 
(keine Abzüge Fettklassen 4+5)

T3/T+/H3/C3 10.80/11.00/ 
11.30/11.55



Swiss-Black-Angus-IPS-Mutterkühe  
(keine Abzüge Fettklassen 4+5)

T3 9.50 

Pure Simmental Muni T3 9.40 
Mastremonten OB/RG 6.40–6.80 

Highland 
Beef CH

Rinder und Ochsen 18–30 Monate T3 10.90 
Verarbeitungstiere T3 8.00 
Mastremonten bis 210 kg  5.60

Emmentaler QM-Basispreis Emment. Bauernkalb T3 12.70–13.00 
Labelprämie inkl. RAUS-Zuschlag T3 –.90 

Sorte Einheit Fr./Einheit
Bauernschüblig, zirka 150 g Paar 4.00–5.00
Bratwürste kg 17.00–24.00
Bauernwürste kg 15.00–18.00
Enten, geschlachtet kg 25.00
Enten, lebend, je Stück Stück 25.00–30.00
Forellen, Filets kg 38.00–40.00
Forellen, ganz kg 20.00
Gänse, ganz kg 30.00–35.00
Gitzifleisch kg 28.00–32.00
Kalbsbratwurst, Stück zu 150 g Stück 2.50
Kalbfleisch, Mischpaket kg 30.00–32.00
Kaninchen, ganz kg 16.00–18.00
Kaninchen, lebend kg 8.00–10.00
Kaninchen, zerlegt kg 20.00–21.00
Kuhfleisch, getrocknet kg 55.00–60.00
Lammfleisch, Mischpaket kg 24.00–29.00
Landjäger kg 25.00–28.00
Natura-Beef, Mischpaket kg 28.00–29.00
Poulets kg 10.00–12.00
Rindfleisch, gehackt kg 16.00–18.00
Rindfleisch, Mischpaket kg 24.00–26.00
Rindfleisch, Mischpaket Hinterviertel kg 35.00–40.00
Schaffleisch, gehackt kg 18.00–22.00
Schaffleisch, getrocknet kg 50.00–65.00
Schaffleisch, Rauchwürste kg 24.00–30.00
Schweinefleisch, gehackt kg 16.00–18.00
Schweinefleisch, Mischpaket inkl. evtl. Würste kg 17.00–21.00
Schweinefleisch, Mischpaket Hinterviertel kg 20.00–28.00
Trockenfleischwürste kg 35.00–40.00
Truten, ganz kg 14.00–15.00
Truten, Steaks kg 23.00
Truten, zerlegt kg 18.00–22.00

Quelle: Agridea

ÖLN-FLEISCH DIREKTVERKAUF AB HOF

Käsehandels-Bilanz CH-D

Handelsbeziehung Käse
Schweiz-Deutschland

Menge in  
Kilogramm

Durchschnittspreis pro 
Kilogramm in CHF

Käseimport 17 228 110 4.34

Export 29 768 361 8.97 

� (Darstellung: BauZ, Quelle: Oberzolldirektion)

Bio-Knospe 2019
Produzentenpreis

Richtpreis 2019 
Produzentenpreis

Bio-Knospe 2020 
Produzentenpreis

Richtpreis 2020
Produzentenpreis

Weizen Top 103.00 52.00 *** ***
Weizen I 103.00 50.00 *** ***
Weizen II nach Absprache 49.00 *** ***
Weizen III nach Absprache 49.00 *** ***
Biskuitweizen nach Absprache 49.00 *** ***
Roggen 92.00 40.00 *** ***
Dinkel Typ A 109.00 56.00 *** ***
Futterweizen  86.00 36.50 *** 36.50
Gerste  78.00 34.50 *** 34.50
Triticale  79.00 34.50 *** 34.50
Hafer  64.00 30.50 *** 30.50
Körnermais  84.00 36.50 *** 36.50
Eiweisserbsen  88.00** 37.00 *** 37.00
Ackerbohnen  78.00 34.50 *** 34.50
Weisse Lupinen 129.00* 42.50 *** 42.50

Swiss Granum beschloss am 6. März 2020 unveränderte Richtpreise für Futtergetreide und Eiweisspflan-
zen für die Ernte 2020. Dinkel: Typ A = reiner Dinkel, Richtpreise: «Produzentenrichtpreis für gelieferte, 
gereinigte, trockene und den Übernahmebedingungen entsprechende Ware».  
* Weisse Lupinen Fr. 94.– plus Förderbeitrag Fr. 35.–/100 kg. ** Fr. 85.– plus Fr. 3.– Ausgleichsbeitrag. 
*** Wird vor der Ernte 2020 festgelegt.� Quellen: Swiss Granum und Bio Suisse

PREISE FÜR GETREIDE 2019 UND 2020


